
20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 
Die speziellen Programme des Nationalpark Donau-Auen 

 
 
 
Zur  Wiege des Nationalparks  
Geführte Tour in die Stopfenreuther Au 
 
Diese Themenexkursion führt auf die Spuren eines der brisantesten innenpolitischen 
Themen der jüngeren Geschichte der 2. Republik: die Hainburger Au-Besetzung.  
Dort, wo ab 1987 die Donau aufgestaut werden sollte, kämpften in den 
Wintermonaten des Jahres 1984 tausende Umweltschützer gegen die Errichtung 
eines bereits genehmigten Großkraftwerkes.  
Durch die legendäre Hainburger Au-Besetzung wurde der Grundstein für den 
Nationalpark Donau-Auen gelegt. Nur 13 Jahre später, im Oktober 1996,  konnte mit 
der Unterzeichnung des Vertrages zwischen der Republik Österreich und den 
Bundesländern Wien und Niederösterreich der Nationalpark Donau-Auen, welcher 
heute die letzten großen noch unverbauten Aulandschaften Mitteleuropas unter 
Schutz stellt, eröffnet werden. 
Schlagworte wie  die Erhaltung einer glaubwürdigen Demokratie, die Diktatur der 
Donaukraftwerke, die Anzeigen bei der Staatsanwaltschaft, der gewaltfreie 
„Dschungelkampf“ der zahlreichen Au-Besetzer, der Weihnachtsfriede und das 
Medienspektakel um Hainburg sind Inhalte dieser geführten Nationalpark-Tour in der 
Stopfenreuther Au. 
 
Treffpunkt: Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Preis:  Erwachsene      Euro  9,50   
 Kinder und Jugendliche von 7 – 19 Jahre Euro  6,50 
 Familienkarte (max. 2 Erw. und 4 Ki.)  Euro 26,-    
 
 
 
Die Kälte des Dezember 1984 
Wanderung und Film-Vortrag in Stopfenreuth 
 
Die Hainburger Au-Besetzung wird bei diesem Nationalpark-Programm zum Inhalt für 
eine geführte Tour mit anschließendem Filmvortrag in Stopfenreuth. 
Die Route führt durch die Stopfenreuther Au – vor 20 Jahren Baugebiet und 
Sperrgebiet, wertvollstes Areal für den Kampf um die Natur und stimmungsvolle 
Szene für den Weihnachtsfrieden. Der Film vermittelt die Stimmung unter den Au-
Besetzern, das Leben und die Nächte in den Lagern. 
   
 
Treffpunkt: Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
Dauer: ca. 3 1/2 Stunden, davon 2 Stunden geführte Tour   
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Preis:  Erwachsene      Euro  14,-   
 Kinder und Jugendliche von 7 – 19 Jahre Euro   10,- 
Der Preis inkludiert ein Bildposter über die Au-Besetzung sowie eine Tasse Tee. 



20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 
Interaktiver Filmvortrag für Schulen und Vereine 
 
Mit der Besetzung der Donau-Auen bei Stopfenreuth und Hainburg wurde der 
Grundstein für den Nationalpark Donau-Auen gelegt.  Der Filmvortrag, präsentiert 
von einem Nationalpark-Betreuer, gibt einen Überblick über die Vorgeschichte der 
Au-Besetzung mit der Planung des Kraftwerkes Hainburg, informiert über die 
Besetzung der Donau-Auen und über das Vorgehen der österreichischen Regierung 
unter Bundeskanzler Sinowatz und zeigt Konsequenzen, welche durch die Gründung 
des Nationalpark Donau-Auen im Oktober 1996 heute zu Erfolgen werden konnten. 
 
Ein Programm für Schulen, Vereine und sonstige Gruppen 
Dauer: ca. 1 1/2 Stunden   
Mindestteilnehmeranzahl: 20 Personen 
Preis:  Erwachsene      Euro    7,-   
 Kinder und Jugendliche von 7 – 19 Jahre Euro    5,- 
In diesem Preis ist ein Poster für jeden Teilnehmer enthalten. 
Preis zzgl. Kilometergeld in Veranstaltungsorten außerhalb der Nationalpark-Region. 
 
 
 
 
Abbau der Barrikaden? 
20 Jahre nach der Besetzung der Hainburger Donau-Auen.  
Interaktiver Workshop 
 
Ein Workshop zum Thema „20 Jahre Hainburger Au-Besetzung“, ausgehend von den 
Ereignissen des Winters 1984. 
Die kritische Betrachtung von Bild- und Tondokumenten, eine Diskussion mit 
Zeitzeugen, eine Analyse der gesellschaftlichen und rechtlichen Voraussetzungen 
des Hainburg-Konflikts, die Beleuchtung von Entscheidungsprozessen hinter den 
Kulissen sowie Hainburg in der Karikatur bilden die Inhalte dieser Veranstaltung. 
 
Workshop für Jugendliche ab 15 und Erwachsene, Veranstaltungsort flexibel.  
Dauer: ca. 4 Stunden 
Mindestteilnehmeranzahl: 20 Personen 
Preis:  Euro 16,-/Teilnehmer 
Im Pauschalpreis sind eine Informationsmappe zum Workshop sowie ein Bildposter 
enthalten. 
Preis zzgl. Kilometergeld in Veranstaltungsorten außerhalb der Nationalpark-Region. 
 
Es empfiehlt sich, den Workshop mit einer geführten Tour in die Stopfenreuther Au 
zu kombinieren. 
 
 



DIE TERMINE: 
 
Sa, 27. 11. 04  Zur  Wiege des Nationalparks  

Geführte Tour in die Stopfenreuther Au 
13. 00 – 16.00 Uhr 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda 
Keine Anmeldung erforderlich 

 
Fr,  03. 12. 04   Abbau der Barrikaden? 

20 Jahre nach der Besetzung der Hainburger Donau-Auen.  
Ein interaktiver Workshop zum Thema „20 Jahre Hainburger Au-
Besetzung“, ausgehend von den Ereignissen des Winters 1984. 

   AIZ Stopfenreuth, 16 – 20 Uhr 
   Betreuung: Mag. Dorli Schacht 
   Voranmeldung notwendig 
 
Sa, 04. 12. 04  Zur  Wiege des Nationalparks  

Geführte Tour in die Stopfenreuther Au 
13. 00 – 16.00 Uhr 
Betreuung: Mag. Dorli Schacht 
Keine Anmeldung erforderlich 

 
 20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 

Interaktiver Filmvortrag  
AIZ Stopfenreuth, 17.00 Uhr 
Betreuung: Mag. Dorli Schacht 
Keine Anmeldung erforderlich 

 
So, 19. 12. 04  Zur  Wiege des Nationalparks  

Geführte Tour in die Stopfenreuther Au 
13. 00 – 16.00 Uhr 
Betreuung: Christian Diry 
Keine Anmeldung erforderlich 
 

   20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 
Interaktiver Filmvortrag  
Stopfenreuth, Gh. „Zur Marie“, 17.00 Uhr 
Betreuung: Christian Diry 
Keine Anmeldung erforderlich 

 
So, 16. 01. 05  Zur  Wiege des Nationalparks  

Geführte Tour in die Stopfenreuther Au 
13. 00 – 16.00 Uhr 
Betreuung: Peter Trampota 
Keine Anmeldung erforderlich 
 

   20 Jahre Hainburger Au-Besetzung 
Interaktiver Filmvortrag  
Stopfenreuth, Gh. „Zur Marie“, 17.00 Uhr 
Betreuung: Peter Trampota 
Keine Anmeldung erforderlich 

  
Die Programme sind abseits der geplanten Fixtermine für Gruppen im Zeitraum 
1.12.2004 – 31.01. 2005 jederzeit buchbar. Anmeldung für Gruppen erforderlich. 
 
Information und Buchung: 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel: 02214/2335-18, e-mail: infostelle.donauauen@oebf.at 
 www.donauauen.at  

mailto:infostelle.donauauen@oebf.at
http://www.donauauen.at/

